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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger
Terminvereinbarung bearbeitet.
Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Jule Samuel 93 39-20
E-Mail: j.samuel@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melissa Heusel 93 39-31
E-Mail: m.heusel@grafenberg.de

Bürgerbüro
Melanie Baumann 93 39-31
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (04.11.2023 - 12.03.2024)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis Reutlingen: Klinikum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 – 13:00 Uhr; 15:00 - 19:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Mo, 11.12.2023
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Grafenberg
Rienzbühlhalle

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 



Weihnachtsdeko im Rathaus

Nun ist auch im Grafenberger Rathaus der Winter und die Vorweihnachtszeit
angekommen! Die Kindergartenkinder und die Erzieher/innen des Kindergarten
Brunnäcker schmückten das Rathaus am 30.11.2023 wunderschön. Der Christ-
baum wurde mit selbstgebastelten Sternen und Christbaumkugeln geschmückt.
Den Treppenaufgang zieren viele kleine Weihnachtsbäume. Vielen Dank an die
fleißigen Bastlerinnen und Bastler.
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Licht und Glanz in der Ortsmitte  
 

Der Weihnachtsbaum in der Ortsmitte wurde von Gertrud 
Henzler gespendet. Vielen Dank an sie als auch an das 
Bauhofteam für das Aufstellen und Schmücken des 
Weihnachtsbaums. 
 
 

Baumspenden für das kommende Jahr können gerne dem 
Rathaus oder dem Bauhof mitgeteilt werden. 
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 28.11.2023

Mitteilung der Verwaltung

Vorstellung von Frau Melissa Heusel als neue Mitarbeiterin im
Bürgerbüro
Seit September unterstützt Frau Heusel in Teilzeit das Bürgerbüro.
Frau Heusel ist 21 Jahre alt, hat ihre Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte in Tübingen absolviert und wohnt in Nürtingen. Frau
Heusel hat sich schon gut im Grafenberger Rathaus eingelebt und
freut sich auf die Kontakte mit der Bürgerschaft.

Dorffest am 20.-21.07.2024
Mit dem Organisations-Team des Dorffestes 2024 fand in jüngster Zeit ein Treffen statt.
Im kommenden Jahr finden die Kommunalwahlen statt. Die Organisation und Durchfüh-
rung bedeutet im kommenden Jahr eine zusätzliche Inanspruchnahme des Hauptam-
tes. Von den Vereinsvertretern wurde die Unterstützung und Mitwirkung für das kom-
mende Dorffest in der Planung und Durchführung klar signalisiert. Bürgermeister Volker
Brodbeck freut sich, dass somit am 20.-21.07.2024 wieder ein Dorffest in Grafenberg
stattfinden kann.

Neue Hausarztpraxis in Grafenberg
Ab Februar 2024 wird Clemens Reiser eine Hausarztpraxis in
den ehemaligen Praxisräumen von Dr. Böbel neu eröffnen. Er
plant, dass es bei Bedarf auch Hausbesuche anbieten wird. Die
Sicherstellung der Hausärztlichen Versorgung ist ein zentrales
Anliegen der Gemeinde. Für die Weiterführung der Grafenber-
ger Apotheke ist dies ebenfalls existenziell.
Bürgermeister Volker Brodbeck freut sich, dass
Herr Reiser als Hausarzt eine langfristige Perspektive in Gra-
fenberg sieht.

Lamm-Areal
Das Lamm-Areal wird derzeit abgebrochen. Die Abbrucharbei-
ten finden aus sicherheits- und platztechnischen Gründen von
der Gartenstraße statt. Zunächst soll dieser Platz als Park- und
Lagerfläche für die Neugestaltung der Ortsmitte dienen.

Gewerbegebiet Trieb
Die Erschließungsarbeiten im Gewerbegebiets Trieb sind sehr
gut angelaufen und die erforderlichen Bauarbeiten sind gut vo-
rangekommen. Durch Gespräche konnte erreicht werden, dass
die Netcom in diesem Bereich Leerrohre für den späteren Glasfaserausbau mit verlegt.
Die Fertigstellung der Erschließung ist auf die ersten Januarwochen geplant, Die finalen
Asphaltarbeiten erfordern jedoch eine gewisse Mindesttemperatur. Sollte dies Anfang
Januar nicht gegeben sein, erfolgt die Fertigstellung Anfang März.
Die Firma Aldi wird mit dem Bau im März beginnen und plant die Neueröffnung des
Lebensmittelmarktes im Herbst 2024.

Aus dem Gemeinderat
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Für den dritten Gewerbeplatz sind bereits Angebote
eingegangen. Der Gemeinderat wünscht sich hier ei-
nen nachhaltigen Investor, dessen Ergebnis und Mit-
arbeiterstruktur einen Mehrwert für die Gesamtge-
meinde erbringt.

Initiative lebenswerte Städte und Gemeinden
Bürgermeister Volker Brodbeck berichtet, dass die
Gemeinde Grafenberg der Initiative lebenswerte Städte und Gemeinden vor einiger Zeit
beigetreten ist.
Der Bundestag hat nun beschlossen, dass die Kommunen mehr mitentscheiden dürfen.
Allerdings hat der Bundesrat dem nicht zugestimmt. Nun wird dieses Thema im Vermitt-
lungsausschuss zwischen Bundesrat und Bundestag erneut beraten. Die Kommunen
hoffen, dass sie in Zukunft mehr selbst entscheiden dürfen, da sie den besten Blick auf
die lokalen Belange haben.

Ergebnisse Verkehrsschau
Hauptamtsleiter Ilja Schell stellte die Ergebnisse der Verkehrsschau vom 27.10.2023 im
Gremium vor. Das Thema „Tempo 30 km/h vor der Grundschule“ ist nach wie vor bei
jeder Verkehrsschau ein Thema. Es können nur die vom Landratsamt genehmigten
Maßnahmen vor Ort umgesetzt werden.
Folgende Situationen wurden thematisiert:

Riedericher Straße – Radweg bei Firma Rampf
Es wurde der Wunsch eines Bürgers geäußert, eine Firmenausfahrt, die Radfahrer kreu-
zen, deutlicher zu markieren. Die vorhandene Markierung auf dem Radweg und der
Ausfahrt wurde jedoch von der Verkehrskommission als ausreichend erachtet.

Metzinger Straße – Einfahrt Riedericher Straße
Bei der Ausfahrt von der Riedericher Straße in die Metzinger Straße fahren immer noch
viele LKW durch den Ort und nicht über die Umgehungsstraße. Daher wird ein Pfeil-
wegweiser mit Hinweis zur Umgehungsstraße montiert. Zudem wurde geprüft, ob im
vorderen Bereich der Riedericher Straße ein Parkverbot angebracht werden kann, damit
die Sattelzüge den Bereich besser passieren können. Die Verkehrskommission hat dem
zugestimmt und es werden beidseitige Parkverbotsschilder im Kurvenbereich der Rie-
dericher Straße angebracht.

Schillerstraße – Lärm- und Verkehrsmindernde Maßnahmen
Ein Antrag wurde gestellt, die Schillerstraße als reine Anliegerstraße zum Schutz vor
Lärm, Abgasen und Verkehr zu verändern. Dieser Antrag wurde abgelehnt. Allerdings
werden Maßnahmen geprüft, um die Verkehrssituation in diesem Bereich zu verbes-
sern. Die vorhandenen Schilderer sollen ausgetauscht werden, damit diese besser les-
bar sind.
Zudem wird ein Schild mit der Vorankündigung des Durchfahrtsverbots von der Einmün-
dung in der Kohlberger Straße zur Schillerstraße sowie von der Metzinger Straße zur
Schillerstraße angebracht.
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Auchtertstraße – Verkehrsberuhigter Bereich
Der Antrag eines Bürgers auf einem Verkehrsberuhigten Bereich in der Auchtertstraße
wurde abgelehnt, da hierfür bestimmte rechtliche und bauliche Voraussetzungen vorlie-
gen müssen. Aufgrund des kurvigen Fahrbahnverlaufs sind bereits die baulichen Vo-
raussetzungen nicht gegeben. Die Tempo 30 Markierung auf der Straße wird allerdings
zur Verdeutlichung erneuert.

Kelterstraße – Parkplätze
Auf den öffentlichen Parkplätzen vor der Kelter parken zeitweise
über einen längeren Zeitraum die gleichen Fahrzeuge. Für Ver-
anstaltungen sollen die Parkplätze ebenfalls zur Verfügung ste-
hen. Einer zeitliche Begrenzung der Parkdauer sowie die Aus-
weisung eines Behindertenparkplatzes direkt vor der Kelter
wurde seitens der Verkehrskommission zugestimmt. Die zeitli-
che Begrenzung der Parkplätze wird mit einer Parkscheibenre-
gelung von 3 Stunden (zwischen 08:00 Uhr und 22:00 Uhr) fest-
gelegt.

Kleinbettlinger Straße – Zugestellte Einfahrt
Ein Bürger hat oftmals das Problem, dass seine Einfahrt zugestellt ist. In der Vergan-
genheit war dort ein Parkplatz eingezeichnet, der allerdings nicht mehr besteht. Die
Markierung wurde bestmöglich entfernt. Eine Anbringung einer Zickzacklinie in diesem
Bereich ist nicht möglich. Vor Garagen-Einfahrten darf nicht geparkt werden. Sollten
dort widerrechtlich Fahrzeuge abgestellt werden, muss die Privatperson selbst dagegen
vorgehen.

Kleinbettlinger Straße – Fußgängerüberweg
Da die Einsicht des Zebrastreifens durch eine Hecke teilweise verdeckt wird, sollte die
Verkehrskommission die Situation prüfen und entscheiden, ob in diesem Bereich eine
Ampel aufgestellt werden kann. Dieser Antrag wurde abgelehnt, da das Ziel der Que-
rung durch den Zebrastreifen sichergestellt wird. Der Gebäudeeigentümer wird gebeten,
die Hecke etwas zurück zu nehmen.

Ortszentrum – Ecke Bergstraße / Fußgängerampel
Im Zuge der Umgestaltung Ortsmitte mit einem Pflaster-Belag wird dieser Bereich zu-
künftig eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 20 km/h erhalten. Grundsätzlich stellt sich
die Frage, ob die vorhandene Ampel in diesem Bereich trotzdem erhalten bleiben soll.
Nach Ansicht der Straßenverkehrsbehörde sind die Fußgängerampeln nicht zwingend
erforderlich. Aufgrund des ausgewiesenen Schulweges wird die Ampel jedoch zunächst
belassen.

Nürtinger Straße 14 – Parksituation
Durch die Falschparker wird das Durchkommen in der Nürtinger Straße erschwert und
es entsteht öfters eine angespannte Verkehrslage. Daher wurde der Wunsch geäußert,
die Parksituation zu prüfen.
Die Fahrzeugkommission hat entschieden, dass die Auswirkungen der Neuregelungen
und Markierungen in der künftigen Ortsmitte zunächst abgewartet werden. Die Bürger-
schaft wird gebeten, die vorhandenen offiziellen Parkplätze im Ortszentrum zu nutzen.
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Nürtinger Straße – Änderung Vorfahrtsregelung
Durch die Neugestaltung der Ortsmitte wurde die mögliche Vorfahrtsänderung im Ein-
mündungsbereich Nürtinger Straße / Ziegelwasenstraße geprüft und durch die Vekehrs-
behörde genehmigt. Der Gehweg von der Ziegelwasenstraße kommend sollte am rech-
ten Fahrbahnrand abgeflacht werden. Somit hat künftig die Kreisstraße in Richtung
Kohlberg Vorfahrt.

Kirchstraße 19/3 – Parksituation
Die Zufahrt zum Gebäude Kirchstraße 19/3 ist sehr schmal und oft zugeparkt. Das Par-
ken ist gesetzlich verboten, sofern eine Restfahrbahnbreite von 3,05 Meter nicht gege-
ben ist. Diese Feststellung, ob die Restfahrbahnbreite ausreichend ist und somit geparkt
werden kann, obliegt dem Fahrzeugführer selbst.
Verstöße können bei Bedarf angezeigt werden und zur Durchsetzung der bestehenden
Regelungen können Kontrollen durchgeführt werden. Die örtliche Feuerwehr muß eben-
falls jederzeit diese Engstellen befahren können.

Kohlberger Straße – Stationäre Geschwindigkeitsmessung auf Höhe der Sporthalle
Nach Auswertung der Geschwindigkeitsmesstafel mit hohen Geschwindigkeitsüber-
schreitungen besteht in diesem Bereich weiterhin grundsätzlich Handlungsbedarf. Die
Verkehrsbehörde ermöglicht der Gemeinde, in diesem Bereich einen stationären Blitzer
aufzubauen. Die Kostenübernahme würde im Wesentlichen durch das Landratsamt er-
folgen. Die Gemeinde müsste jedoch einen Eigenanteil mit ca. 15.000 Euro selbst tra-
gen Die Erlöse der Verwarnungen gehen an das Landratsamt, die Wartung würde
ebenso der Landkreis übernehmen.
Auf Wunsch des Gemeinderats werden zunächst weiterhin punktuelle Geschwindig-
keitsmessungen durch die Polizei und durch das Landratsamt durchgeführt.
Eine Geschwindigkeitsreduzierung auf Höhe des Waldspielplatzes auf 50 km/h wurde
seitens der Verkehrsbehörde abgelehnt. Diese Situation wird weiterhin beobachtet.

Veranlagung der Grundschul- und Ferienbetreuung
Aufgrund von Ausfallzeiten im Hauptamt und Schwierigkeiten mit dem Veranlagungs-
programm beim Rechenzentrum erfolgen die Veranlagungen dieses Jahr verspätet.

Bei der Grundschule ist die Veranlagung der Ferienbetreuungen abgeschlossen sowie
die Anmeldungen und Änderungen erfasst. Die Veranlagungen der verlässlichen
Grundschule und der Ganztagesbetreuung sind begonnen und werden aktuell sukzes-
sive abgearbeitet.

Die Bescheide der „Übergangskinder vom Kindergarten zur Grundschule“ wurden be-
reits versandt und die Veranlagung des regulären Kindergartenbetriebs wurde begon-
nen. Der zukünftige Zeitplan sieht wie folgt aus:
Die Veranlagung der Bescheide „Schulkind-Betreuung“ soll bis voraussichtlich
01.12.2023 vollständig abgeschlossen sein. Bei den Kindergärten erfolgt dies voraus-
sichtlich bis Jahresende.

Einstellung Sprachförderkraft
Die Gemeinde Grafenberg konnte zum 01.01.2024 eine Sprachförderkraft einstellen.
Der Stellenumfang beträgt 40 %. Somit kann künftig in allen Kindergarteneinrichtun-
gen ein ausreichendes Förderangebot stattfinden. Die Stelle ist durch die L-Bank ge-
fördert.
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
In der Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023 wurde einem Stundungsantrag zuge-
stimmt. Zudem wurde der Beförderung eines Mitarbeiters zugestimmt.

Vorstellung Machbarkeitsstudie Rathaus + Plus, Nürtinger Str. 17-19
Die Gebäude auf dem „Lamm-Areal“ werden derzeit abgebrochen. Übergangsweise
dient diese Fläche dann der Baustelleneinrichtung für die Gestaltung der neuen Orts-
mitte und zudem als Ausweichparkplatz.

Architekt Timo Wezel stellte in der Sitzung eine Machbarkeitsstudie für eine mögliche
künftige Nutzung dieses Areals vor. Neben der Bücherei könnten Flächen für ein barri-
erefreies Rathaus als auch Flächen für zwei Arztpraxen in einem Gebäudekomplex ge-
schaffen werden. Zudem wären im Obergeschoß Wohnungen möglich.

Abschluss eines Wartungsvertrags für die Doppel-Pumpstation im Gewerbege-
biet Trieb
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt. Es sollen die weiteren Angebote der Vorlage
beigefügt werden. Zudem wird geprüft, ob alle Pumpstationen in einem Wartungsvertrag
kombiniert werden können.
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Mitteilung eines Umlaufbeschlusses zur
Nachbeschaffung des Pritschenfahr-
zeugs für den Bauhof - auf Empfehlung
der Fahrzeugkommission
Im Haushalt 2023 ist die Beschaffung eines
Ersatzfahrzeuges für den bisherigen Prit-
schenwagen für den Bauhof vorgesehen.
Beim bisherigen Fahrzeug ist die Wei-
ternutzung wirtschaftlich nicht darstellbar.

Nach einer Marksondierung wurde dem
Gemeinderat aufgrund der Eilbedürftigkeit
bei einer solchen Entscheidung ein Umlauf-
beschluss empfohlen. Die Entscheidung fiel
auf einen Sprinter 314 (siehe Bild). Der ge-
brauchte Nutzfahrzeug ist 3 Jahre alt und in einem guten Zustand. Der Kaufpreis liegt
bei 38.700 Euro und ist im geplanten Budget.

Der Gemeinderat stimmt der Neuanschaffung des präsentierten Pritschenwagens zu.
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Wasserleitungsbestand - Unklarheiten
Um die vorhandenen Unklarheiten im Wasserleitungsnetz 
der Gemeinde aufzunehmen, wird die Freiwillige Feuer-
wehr die Gemeinde unterstützen.
Hierzu wird die Feuerwehr im Ort verschiedene Hydranten 
anfahren müssen und die unklaren Hausanschlüsse prü-
fen. Ein Zugang zum Gebäude ist notwendig.

Bitte unterstützen Sie die Freiwillige Feuerwehr sowie die 
Gemeinde Grafenberg und gewähren Sie Zugang. Die 
Kollegen und Kolleginnen der Feuerwehr haben hierzu 
ein Schreiben der Gemeinde erhalten, mit dem sie sich 
ausweisen können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Winterdienst
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Fahrzeuge am Straßen-
rand so abstellen, dass der Winterdienst ohne Probleme 
die Straßen freiräumen kann. 
Zudem ist zu beachten, dass der freigeräumte Schnee 
(von Gehwegen oder Einfahrten) an der Straßenkante 
abgelegt und nicht auf die Straße geworfen wird. 
Vielen Dank!

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist von 

Mittwoch, 27.12.2023 - Freitag, 29.12.2023

geschlossen. 
Bei Notfällen wenden Sie sich bitte an  

info@grafenberg.de  
Wir danken für Ihr Verständnis.

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt -  
Keine Amtsblatt Ausgabe über die Feiertage
Wir weisen darauf hin, dass das letzte Amtsblatt in der 
KW  51, am Donnerstag, 21.12.2023 erscheint. Der Re-
daktionsschluss dafür ist, bereits am Montag, 18.12.2023 
um 12:00 Uhr.

In der KW 52/2023 und KW 01/2024 erscheint kein Amts-
blatt. Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint 
am Donnerstag, 11.01.2024. Der Redaktionsschluss ist, 
wie gewohnt, am Dienstag, 09.01.2024 um 12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Jahresrückblick und Veranstaltungskalender
Das Mitteilungsblatt KW 3/2024 (Erscheinungstag 18.01.2024) 
ist eine Vollverteilung. In dieser Vollverteilung sind der Ver-
anstaltungskalender 2024 sowie der Jahresrückblick 2023 
enthalten. 

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet 
am Dienstag, 12.12.2023 statt. Im Rahmen ihrer Angebote 
für Senioren bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch 
Auswärtige diesen Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. 
Einlass ist ab 13:30 Uhr. Bitte parken Sie nur an zugewiesenen 
Parkplätzen. Hier dürfen sich die Besucher auf abwechs-
lungsreiche Musik mit Alleinunterhalter Günter Wurster und 
viel Tanzspaß freuen. Lassen Sie sich überraschen wieviel 
Schwung auch in Ihrer Hüfte steckt und machen Sie mit – 
auch Turbotänzer sind herzlich willkommen. Gerne können Sie 
auch bei einer Tasse Kaffee oder einem „viertele Wein“  und 
einem leckeren Kuchen der Musik lauschen. Der Erlös von 
Kaffee und Kuchen sowie der Getränke geht an das Projekt 
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Lischa-Himalaya (https://www.lischa-himalaya.org). Ein klei-
ner Unkostenbeitrag in Höhe von 4,00 Euro pro Person fällt 
als Eintritt an. Wir freuen uns auf Sie.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior mel-
den Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der 
Veranstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen 
Fahrern an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach 
Hause gebracht. Wöchentlich werden die Termine der 
Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie ei-
nen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 
07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt 
bis 12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 07.12.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 06.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 11.12.2023
Fahrt: Stricktreff um 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis 08.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Dienstag, 12.12.2023
Fahrt: Tanznachmittag um 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Kelter
Anmeldung bis 11.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 13.12.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 12.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 14.12.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 13.12., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 12.12.2023
Papiertonne

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer                                
Naturkindergarten Grafenberg                            
Bunter Baumschmuck für den Tannenbaum
Die Wiesenhüpfer dekorieren den Weihnachtsbaum in der 
Volksbank
Mit der Adventszeit hat auch wieder eine Zeit der schönen 
Bräuche begonnen. Einer davon in Grafenberg ist noch gar 
nicht so alt: In jedem Jahr darf ein anderer Grafenberger 
Kindergarten den Weihnachtsbaum im Eingangsbereich der 
Volksbank schmücken. Die Kinder vom Naturkindergarten 
Wiesenhüpfer waren in diesem Jahr dran und haben ihre 
Aufgabe sehr ernst genommen:

Schon tagelang vorher wurden im Kindergarten Anhänger aus 
Tannenzapfen, Astscheiben, Karton, Perlen und Federn ge-
bastelt. Es wurde geschnippelt, gebohrt und gestempelt was 
das Zeug hält. Zuletzt hätte der Baumschmuck wahrscheinlich 
sogar für zwei Weihnachtsbäume gereicht.
Vergangenen Donnerstag machten sich die Wiesenhüpfer je-
denfalls endlich mit einem Bollerwagen voll selbstgebastelter 
Weihnachtsdekoration auf dem Weg zu dem Tannenbaum, der 
sein schmuckes Kleid schon sehnsüchtig erwartete. Herzlich 
begrüßt von zwei freundlichen Volksbankmitarbeiterinnen, 
machten sie sich gleich ans Werk. Und bereits nach wenigen 
Minuten erstrahlten der Baum, der Eingangsbereich und die 
Gesichter aller Anwesenden in einem ganz besonderen neuen 
Licht. Natürlich gab es für die Anstrengung eine kleine leckere 
Belohnung für die Kinder und obendrauf noch einen Zuschuss 
für die Kindergartenkasse. Was für ein schöner kleiner Ausflug, 
bei dem es eigentlich nur Beschenkte gab.



Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Blutspenden in Grafenberg am 11.12.2023
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafen-
berg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK-Blutspendedienst 
wird am kommenden Montag, dem 11. Dezember 2023 in 
der Grafenberger Rienzbühlhalle von 15.00 bis 19.30 Uhr 
eine Blutspendenaktion stattfinden. Wir bitten alle Blutspen-
der oder solche die Spender werden wollen sich unter www.
spenderservice.net/termine/296044 einen Termin für die, 
für viele Menschen so lebenswichtige, Blutspende vorzumer-
ken.  Die Feuerwehr und der DRK-Blutspendedienst würden 
sich über zahlreiche Blutspender an diesem Tag in Grafenberg 
sehr freuen.

 

Mo, 11.12.2023
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Grafenberg
Rienzbühlhalle

Klick auf QR CodeJetzt Termin reservieren! 

Einsatzbericht vom 01.12.2023
Mit dem Stichwort „Baum auf Straße“ wurde die kleine Ein-
satzgruppe Nacht der Freiwilligen Feuerwehr Grafenberg am 
Freitag, dem 01. Dezember um 22.31 Uhr alarmiert. Durch 
den langanhaltenden Schneefall über den ganzen Tag hinweg 
litten auf der Kreisstraße nach Kohlberg drei Bäume unter der 
schweren Schneelast. Sie hingen bereits so gefährlich über 
der Straße, dass diese mit der Motorsäge entfernt werden 
mussten. Die Feuerwehr Grafenberg war mit einem Fahrzeug 
und neun Kräften ebenso im Einsatz wie die Polizei.

Einsatzbericht vom 02.12.2023
Genau den gleichen Einsatz galt es dann zwei Stunden später 
am Samstag, dem 02. Dezember um 0.11 Uhr abzuarbeiten. 
Einsatzort war diesmal die B 313 Grafenberg Richtung Groß-
bettlingen. Die Feuerwehr Grafenberg war wieder mit einem 
Fahrzeug und neun Kräften ebenso im Einsatz wie die Polizei.
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Helfer vor Ort
Über 80-mal "Hier ist die Leitstelle Reutlingen  

fahre bitte zu dem Notfall......!!"

Auch in 2023 waren wir für  
Sie liebe Grafenberger da.

Wir die Helfer vor Ort in Grafenberg,
möchten Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Grafenberg auf die Möglichkeit der  
Alarmierung des Helfers vor Ort hinweisen.

Was ist unsere Aufgabe als „Helfer vor Ort“ in Grafenberg?
Wir sind neben unserem Hauptberuf Tag und Nacht ehrenamt-
lich für die Notfallversorgung in der Zeit, zwischen Notfallge-
schehen und Eintreffen des hauptamtlichen Rettungsdienstes 
zuständig.
Durch Urlaub und sonstige private Verpflichtungen kön-
nen wir es nicht immer gewährleisten 365Tage rund um 
die Uhr vor Ort zu sein um helfen zu können.

Wie läuft ein Einsatz des „Helfer vor Ort“ ab?
•	 Ein Grafenberger Bürger wählt den Notruf 112
•	 Die Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst nimmt den 

Anruf entgegen, in dem Sie folgende Fragen stellt:
-- Wo ist der Notfall/Unfall

	 	 z. b. Ort, Straße Haus Nr., markanter Gebäudepunkt.
-- Was ist geschehen? 

		  Hausunfall, Brand, Verkehrsunfall, ...
-- Wie viele Personen sind betroffen?
-- Welche Erkrankungen / Verletzungen? 

		�  z. b. Atemstillstand, Kreislaufprobleme, starke Blu-
tung, Verbrennung, Vergiftung, oder Elektrounfall.

-- Wer ruft an
-- Warten auf Rückfragen?

		�  Hier am besten gleich einen Treffpunkt vereinbaren 
damit die Einsatzkräfte den Notfallort schneller fin-
den

•	 Nun werden alle verfügbaren Rettungsmittel aus dem 
Landkreis bzw. Nachbarlandkreis eingesetzt z. b. Notarzt, 
Rettungswagen. Bei einigen Notfällen entscheiden nur 
wenige Minuten über Leben und Tod, deshalb werden 
parallel verfügbare „Helfer vor Ort“ alarmiert.

•	 Wir werden generell über die Leitstelle in den Einsatz ge-
bracht und somit sind wir auch Rechtlich abgesichert da 
wir mit unseren Privatfahrzeugen in den Einsatz fahren.

Ist ihre Hausnummer gut sichtbar?
Egal bei welchem Notfall – die Rettungskräfte von Feuerwehr, 
Polizei und Rettungsdienst sind auf eine gut sichtbare Haus-
nummer angewiesen.
Ansonsten geht wertvolle Zeit verloren ehe die Hilfe bei Ihnen 
eintrifft. Vor allem bei Dunkelheit ist es für uns oft zeitaufwen-
dig die richtige Hausnummer zu erkennen. Deshalb ist eine 
beleuchtete Hausnummer sehr sinnvoll. Aber auch versteckte 
oder von Pflanzen zugewucherte Hausnummern müssen wie-
der sichtbar gemacht werden.
Falls Ihr Haus/Notfallort nicht direkt an der Straße gelegen ist, 
berücksichtigen Sie folgende Hinweise:
•	 Bitten Sie einen Angehörigen, Freund oder Nachbarn an 

der Straße (Hofeinfahrt, Firmeneinfahrt) zu warten.
•	 Schalten Sie in zur Straße gelegenen Zimmern das Licht 

an und ziehen Sie den Rollladen nach oben.
•	 Achten Sie beim Absetzen eines Notrufs darauf, die ge-

naue Adresse anzugeben. Zudem sind Hinweise (z.B. „das 
Haus liegt in der Hofeinfahrt, direkt hinter der Bäckerei“) 
geeignet, um den Rettungskräften das schnelle Eintreffen 
zu ermöglichen.

•	 Öffnen Sie wenn möglich Schranken, Tore und Haustüren.

•	 Schalten Sie die Außenbeleuchtung ein.
•	 Achten Sie auf die gute Sichtbarkeit Ihrer Hausnummer bei 

Tag und bei Nacht!
Sollten Sie zu unserer Arbeit oder Alarmierung noch Fragen 
haben, können sie sich jederzeit an uns wenden!

Für das Jahr 2024 wünschen wir den Bürgerinnen und 
Bürgern aus Grafenberg alles Gute hauptsächlich Ge-
sundheit.

Ihr „Helfer vor Ort“ Team
Möchten Sie die Arbeit der ,,Helfer vor Ort‘‘ unterstützen? 
Können Sie gerne auf ein Konto der Gemeinde Grafenberg 
unter Angabe „Helfer vor Ort“ Spenden überweisen:

KSK Reutlingen:
IBAN: DE45 6405 0000 0000 9523 16
BIC: SOLADES1REU

Volksbank Mittlerer Neckar eG:
IBAN: DE47 6129 0120 0135 5720 02
BIC: GENODES1NUE

Wir die Helfer vor Ort möchten uns recht herzlich für die 
eingegangenen Spenden bei der Gemeinde bedanken.

v.l. Bürgermeister Volker Brodbeck,  
Helfer vor Ort: Günter Wollwinder, Marco Hellmig, Christin 
Euchner, Daniel Thüringer, Kai Schellig 

Mitteilungen anderer Behörden

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2024 ist der 01.01.2024.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt.

Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen 
Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde 
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Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet)

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

L 230, Gönninger Steige
Sicherung der Gönninger Steige wegen  
Hangrutsch
Aufhebung der Vollsperrung und Umstellung auf halbsei-
tige Sperrung
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert, dass die Si-
cherungsarbeiten am Hangrutsch im oberen Bereich der Gön-
ninger Steige zwischen Reutlingen-Gönningen und Sonnen-
bühl-Genkingen im Verlauf der L 230 planmäßig vorankom-
men. Daher kann die Vollsperrung der Steige, wie vorgesehen, 
am Freitag, 1. Dezember 2023, im Laufe des Nachmittags 
aufgehoben werden. Da die Arbeiten zur Sicherung des Stra-
ßenkörpers weiterlaufen, steht im Baustellenbereich jedoch 
nur ein Fahrstreifen zur Verfügung. An dieser Stelle wird der 
Verkehr mit einer Baustellenampel geregelt. Die Arbeiten an 
dem aufgetretenen Hangrutsch dauern voraussichtlich noch 
bis kurz vor Weihnachten 2023.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis 
für die im Zusammenhang mit den Arbeiten entstehenden 
Behinderungen.
Die Kosten für die Hangsicherungsarbeiten belaufen sich auf 
rund 150.000 Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen.

Ausblick auf das Jahr 2024
Weitere Informationen über die im Jahr 2024 anstehenden 
Arbeiten sind im Internet unter folgendem Link abrufbar:
Aktuelle Baumaßnahmen im Regierungsbezirk Tübingen - Re-
gierungspräsidium Tübingen (baden-wuerttemberg.de)

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern ein  

gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2024.

Bitte beachten Sie vom 27.12.2023 bis 07.01.2024  
bleibt unsere Bücherei geschlossen. 

Ab dem 09.01.2024 sind wir wieder für Sie da.
Ihr Büchereiteam

Apotheke

Donnerstag, 07.12.2023
Apotheke Linsenhofen
Steinachstr. 2, 72636 Frickenhausen, Linsenhofen
Tel. 07025 - 76 41

Freitag, 08.12.2023
Hirsch Apotheke Mache Reutlingen
Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 33 49 37

Samstag, 09.12.2023
Hohbuch-Apotheke Reutlingen
Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen (Hohbuch)
Tel. 07121 - 2 93 93

Sonntag, 10.12.2023
Sonnen-Apotheke Reutlingen
Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 9 33 60

Montag, 11.12.2023
Markt-Apotheke Reutlingen
Obere Wässere 3-7, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 1 59 47 00

Dienstag, 12.12.2023
easy Apotheke Reutlingen
Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen (Storlach)
Tel. 07121 - 62 87 90

Mittwoch, 13.12.2023
List-Apotheke Reutlingen
Kaiserstr. 47, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 49 06 40

Donnerstag, 14.12.2023
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 - 3 58 35

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 07.12.
Keine Vorstellung

Freitag, 08.12.
20:30 Uhr: Ein ganzes Leben

Samstag, 09.12.
16:00 Uhr: Paw Patrol – The Mighty Kinofilm
18:15 Uhr: In voller Blüte
20:15 Uhr: Ein ganzes Leben
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Sonntag, 10.12.
16:00 Uhr: Paw Patrol – The Mighty Kinofilm
18:15 Uhr: In voller Blüte
20:15 Uhr: Ein ganzes Leben

Montag, 11.12.
18:00 Uhr: Ein ganzes Leben
20:30 Uhr: In voller Blüte

Dienstag, 12.12.
18:00 Uhr: Ein ganzes Leben
20:30 Uhr: In voller Blüte

Mittwoch, 13.12.
18:00 Uhr: Ein ganzes Leben
20:30 Uhr: In voller Blüte

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde im 
Pflanzenschutz mit Schwerpunkt Obstbau 
Am Donnerstag, 11. Januar, und Freitag, 12. Januar 2024, fin-
det in Metzingen-Neuhausen im Feuerwehrhaus ein Lehrgang 
für Anwenderinnen und Anwender von Pflanzenschutzmitteln 
mit dem „Schwerpunkt Obstbau statt.
Die Pflanzenschutztechnik wird in Präsenz an der DEULA in 
Kirchheim/Teck am Montag, den 15. Januar, vermittelt.
Die schriftliche und mündliche Prüfung findet anschließend 
am Freitag, 19. Januar, in Metzingen-Neuhausen im Feuer-
wehrhaus statt.
Wer für die berufsmäßige Anwendung Pflanzenschutzmittel 
einsetzt, muss laut Pflanzenschutzgesetz sachkundig sein. 
Diese Sachkunde kann entweder durch eine anerkannte fach-
liche Ausbildung oder durch einen Sachkundelehrgang mit 
abschließender Prüfung erworben werden.

Weitere Informationen
Für den Lehrgang müssen die Teilnehmenden Lehrgangs-
unterlagen erwerben sowie eine Prüfungsgebühr entrichten.
Interessenten, die am Lehrgang teilnehmen möchten, wer-
den gebeten, sich bis zum Donnerstag, 14. Dezember 2023, 
unter „Veranstaltungen“ auf der Internetseite des Kreisland-
wirtschaftsamts https://reutlingen.landwirtschaft-bw.de an-
zumelden.
Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es unter der 
Telefonnummer 07381 9397-7341.

Nikolausaktion im Landkreis Reutlingen - 
mehr Sicherheit für den Radverkehr
Um ein Zeichen für Verkehrssicherheit zu setzen und Rad-
fahrende für die Bedeutung der eigenen Sichtbarkeit zu sen-
sibilisieren, nimmt der Landkreis Reutlingen an der AGFK 
Nikolausaktion teil. Im Zeitraum vom 4. bis 8. Dezember 2023, 
verteilen Mitarbeitende des Landkreises und der Kommunen 
eine kleine Überraschung an Radelnde und bringen ein of-
fenes Ohr mit. So besteht die Möglichkeit eines interessanten 
Austausches zwischen den Alltagsradfahrenden und den Ver-
treterinnen und Vertretern der Kommunen.
An folgenden Tagen können sich die Radelnden ab ca. 16:00 
Uhr ihre Überraschung abholen:
-	 05. Dezember: 
	 Pfullingen, alte Bahntrasse (Bollstraße / Kreuzung Schulst-

raße)
- 	 06. Dezember: 
	 Metzingen, Innere Heerstraße / Unterführung

- 	 07. Dezember: 
	 Reutlingen, Haltestelle Südbahnhof Wafiosstraße
- 	 07. Dezember: 
	 Engstingen, Kleinengstinger Straße (Gegenüber von REWE)

„Die Nikolausaktion findet bei uns im Landkreis in diesem 
Jahr zum ersten Mal statt. An insgesamt drei Tagen im Akti-
onszeitraum wollen wir uns bei den radelnden Pendlerinnen 
und Pendlern für ihr Engagement bedanken. Ferner wollen 
wir gemeinsam mit den teilnehmenden Kommunen auf die 
Bedeutung des Fahrradlichtes und der richtigen Bekleidung 
hinweisen.“ so Landrat Dr. Ulrich Fiedler.
Auch die Inhaber der unterstützenden Fahrradgeschäfte Herr 
Martin Fischer (Fahrrad Fischer Trochtelfingen), Herr Uwe Haid 
(Radwerk Metzingen) und Herr Markus Winter (Fahrrad Sauer 
Reutlingen) sind sich einig, dass helle Kleidung und die richtige 
Beleuchtung Leben retten. Durch diese erhöht sich die Sicht-
barkeit bei Dunkelheit von 25 Metern bei dunkler Kleidung 
auf bis zu 140 Metern bei reflektierender Kleidung und Licht.

Die AGFK-BW e. V. 
Die Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher 
Kommunen in Baden-Württemberg e. V. (AGFK-BW) ist ein 
Netzwerk von mehr als 100 Städten, Landkreisen und Ge-
meinden. Unterstützt und gefördert vom Land, wollen die 
Kommunen das Radfahren als selbstverständliche, umwelt-
freundliche und günstige Art der Fortbewegung fördern, mehr 
Menschen sicher aufs Rad bringen und ihnen die Freude am 
Radfahren vermitteln – für eine neue Radkultur in Baden-
Württemberg. Der Landkreis Reutlingen ist hier seit dem Jahr 
2021 Mitglied und hat seither an verschiedenen Aktionen der 
AGFK teilgenommen.

Gastschülerprogramm 
Gastschüler aus Brasilien und Mexikosuchen die Gast-
familien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzuneh-
men, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien /Sao Paulo: von  16.01. – 29.02.24 (14 – 16 Jahre alt) 
Mexiko/ Guadalajara: 02.03. – 16.05.24 (14- 16 Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
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Fahrplanwechsel für Bus und Bahn  
am 10. Dezember 2023
Am 10. Dezember findet für sämtliche Bus- und Zugstrecken 
im naldo der alljährliche Fahrplanwechsel statt. Schon jetzt 
beauskunftet die naldo-App, kostenlos für Smartphones (iOS 
und Android), die neuen Fahrpläne. Auch die Elektronische 
Fahrplanauskunft EFA auf efa.naldo.de rechnet schon jetzt 
Fahrplanauskünfte mit Datum ab dem 10. Dezember. Die EFA 
wurde, rechtzeitig zum Fahrplanwechsel, grafisch und in der 
Benutzerführung komplett überarbeitet. Wer sich die Fahrplä-
ne einzelner Bus- und Zuglinien im Detail anschauen möchte, 
kann dies über die Funktion „Minifahrplan“ tun.
Mit dem diesjährigen Fahrplanwechsel wird die Auflage an 
gedruckten naldo-Minifahrplänen reduziert. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass die Nachfrage zurückgeht, da sich die 
Kundinnen und Kunden im naldo zunehmend digital – über 
naldo-App und Elektronische Fahrplanauskunft – informieren. 
Von den rd. 220 Zug- und Buslinien stehen aber weiterhin rd. 
60 Linien als Minifahrplan in gedruckter Form kostenlos zur 
Verfügung. Sie sind wie üblich bei den Verkehrsunternehmen, 
den Landratsämtern und bei den Städten oder Gemeinden 
erhältlich. Ein Teil der Minifahrpläne wird jedoch mit Zeitverzug 
produziert, so dass diese leider erst Ende Dezember bzw. 
Mitte Januar zur Verfügung stehen. Eine Übersicht findet sich 
auf www.naldo.de.
Für Kundinnen und Kunden, die die digitalen Wege nicht nut-
zen können, gibt es eine Postkarte, mit der die gewünschten 
Fahrpläne „auf Anforderung“ bei der Verbund-GmbH bestellt 
werden können. Diese werden von naldo auf A4 gedruckt und 
an die Fahrgäste versendet.

OBin Carmen Haberstroh zur ersten  
Vorsitzenden der Diakonie Sozialstation  
Metzingen gewählt, 
Landrat Dr. Fiedler nach über zwölf Jahren Vorsitz ge-
würdigt
Oberbürgermeisterin Carmen Haberstroh ist Mitte November 
zur ersten Vorsitzenden des Vereins Diakonie-Sozialstation 
Metzingen gewählt worden. Damit folgt sie auf Landrat Dr. Ul-
rich Fiedler, der ebenfalls in seiner Amtszeit als Oberbürgermei-
ster von Metzingen über zwölf Jahre den ersten Vorsitz ausübte.
Von Jens Mews, Geschäftsführer der Diakonie-Sozialstation 
wurde Dr. Fiedler mit lobenden Worten verabschiedet. Er 
hatte für die Anliegen der Diakonie-Sozialstation Metzingen 
e.V. nicht nur stets ein offenes Ohr, sondern hat diese bei 
ihrer Weiterentwicklung immer aktiv unterstützt, so Mews. 
„Die gesamten Mitarbeitenden der Diakonie-Sozialstation und 
ich sind Herrn Dr. Fiedler sehr dankbar. Mit seinem überaus 
großen Engagement an der Spitze war es überhaupt erst 
möglich, die Versorgung von 500 bedürftigen Haushalten auf 
mittlerweile 850 zu steigern.“ Unter anderem konnten unter 
seiner Führung zwei neue Stationen, eine in Grafenberg und 
eine in Riederich sowie die Aufstockung des Hauptgebäudes 
der Diakonie-Sozialstation e.V. in Metzingen neu gebaut wer-
den, machte der Geschäftsführer deutlich.
Gleichzeitig freue er sich über die einstimmige Wahl der Ober-
bürgermeisterin und gratulierte Carmen Haberstroh. „Mit ihr 
gemeinsam die Zukunft der Diakonie-Sozialstation zu gestal-
ten, wird sicher toll“, so Mews. Ebenso begrüßten die weiteren 
Vorstandsmitglieder Frau Barbara Maier und Matthias Dem-
bek die Wahl der Oberbürgermeisterin Carmen Haberstroh.
Und auch die neue erste Vorsitzende bedankte sich für das 
Vertrauen. Der gemeinnützige Verein leiste eine unbezahl-
bare Arbeit, so Haberstroh. „Alle Generationen werden hier 
gleichermaßen angesprochen. Von der ersten bis zur letzten 
Lebensphase wird den Menschen hier geholfen. Das ist groß-
artig“, bekräftigte sie. „Das unterstütze ich nicht nur gern, 
sondern auch mit ganz viel Herzblut.“

Dass sie dabei, wie in ihrem Amt als Oberbürgermeisterin, 
auch in die Fußstapfen von Dr. Ulrich Fiedler treten darf, macht 
sie stolz. „Ich kenne seine Arbeit und weiß, wie hervorragend 
er Dinge anpackt.“
Als Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. möchten die Mit-
glieder jungen und alten hilfsbedürftigen Menschen, wie auch 
Menschen mit Behinderung so lange wie möglich ein selbst-
bestimmtes Leben in ihrer gewohnten Umgebung ermögli-
chen. Die Mitglieder sind die Kommunen Metzingen, Riederich 
und Grafenberg mit deren evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinden und Krankenpflegevereinen. Der Verein ist 
Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg.
Die erste Vorsitzende des Vereins Diakonie-Sozialstation Met-
zingen, Carmen Haberstroh ist zudem seit Ende Oktober auch 
im Stiftungsrat der Reutlinger BruderhausDiakonie. Dieser 
begleitet und berät den Gesamtvorstand der BruderhausDia-
konie bei seinen Aufgaben.
Die BruderhausDiakonie ist eine gemeinnützige, christlich-di-
akonische Stiftung in Baden-Württemberg. Die Angebote um-
fassen vielfältige Assistenz- und Unterstützungsleistungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in den Bereichen 
Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugendhilfe, Sozialpsychiatrie, 
Arbeit und berufliche Bildung.

Arbeitskreis Heimatpflege im  
Regierungsbezirk Tübingen e. V. zeichnet 
Gewinner des vierten Wettbewerbs  
„Vorbildliches Dorfgasthaus“ aus
Preisverleihung im Gasthaus Grüner Baum in Tübin-
gen-Hagelloch – Preise für das Gasthaus Grüner Baum 
und das Gasthaus Eintracht (Rottenburg)
Im November 2023 gab der Arbeitskreis Heimatpflege im Re-
gierungsbezirk Tübingen e.V. die Gewinner des Wettbewerbs 
„Vorbildliches Dorfgasthaus 2023/24“ bekannt: das Gasthaus 
Grüner Baum Tübingen-Hagelloch, das Gasthaus Pflugbraue-
rei in Langenau-Hörvelsingen, das Gasthaus Adler in Langen-
argen-Oberdorf und das Gasthaus Gerber in Hohentengen.
Eine Auszeichnung für ein besonderes Konzept erhalten das 
Gasthaus Eintracht in Rottenburg und Gasthaus Adler in Is-
ny-Großholzleute.
In der vergangenen Woche wurden dem Gasthaus Grüner 
Baum und dem Gasthaus Eintracht ihre Preise im Rahmen 
einer feierlichen Veranstaltung verliehen.
Die prämierten Gasthäuser erhielten von Regierungspräsi-
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dent Klaus Tappeser, der auch Schirmherr des Preises ist, 
eine Stele und eine Urkunde überreicht. Für eine besondere 
Atmosphäre bei der Preisverleihung sorgte die musikalische 
Begleitung durch das Hagellocher Männerchörle.
Für die weiteren Preisträger gibt es gesonderte Veranstal-
tungen.

Zu den Preisträgern
Das Gasthaus Grüner Baum in Tübingen-Hagelloch im 
Landkreis Tübingen bietet in gemütlicher Atmosphäre eine 
saisonal deutsche Küche. Auszeichnungswürdig ist das famili-
engeführte Landgasthaus aufgrund der vielfältigen Angebote. 
Das Gasthaus ist Anlaufpunkt von Albverein, Wander- und 
Jahrgangsgruppen und verschiedenen Stammtischen.1925 
wurde im Nebenzimmer des Grünen Baumes der Musikverein 
Hagelloch gegründet.
Die Gäste verbringen gerne einen schönen Mittag im Gast-
haus Grüner Baum mit hausgemachten Kuchen und Vesper.

Die Eintracht in Rottenburg im Landkreis Tübingen erhält 
eine Auszeichnung für ihr traditionelles und kulturelles Kon-
zept. Die Wirtschaft zur Eintracht ist eine Institution in Rot-
tenburg am Neckar. Gegründet 1885 von Paul Wilhelm Neu 
unter dem damaligen Namen „Stegbeck“ führt sie heute die 
Familie Stefanie und Armin Neu in 4. Generation. Die Stadtka-
pelle trifft sich hier nach der Probe, ebenso der Liederkranz, 
wie auch die Seniorinnen und Senioren vom Turnverein 1861 
und eine Skatrunde ehemaliger TVR-Handballspieler. Alle vier 
Wochen stricken die Strickliesele um die Wette für wohltätige 
Zwecke. Auch die Pflege der schwäbischen Mundart wird in 
der Eintracht hochgehalten.
Zur Fasnetszeit gibt es Kappenabende mit der Kapelle Wütz 
oder der Gruppe Greiner. Fasnetskapellen und Ziehorgler 
bringen an den Abenden der Hauptfasnet Stimmung in die 
Eintracht.

L 371, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
der Einmündung der L 361 und L 371 bis Rot-
tenburg-Wendelsheim
Aufhebung der Sperrung am Mittwoch, 6. Dezember 2023
Seit Montag, 18. September 2023, lässt das Regierungsprä-
sidium Tübingen die Fahrbahndecke zwischen den Rotten-
burger Teilorten Seebronn und Wendelsheim im Zuge der L 
371 erneuern. Die Maßnahme dient der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und der Substanzerhaltung der Straßen-
infrastruktur. Die Arbeiten werden am Mittwoch, 6. Dezember 
2023, im Laufe des Vormittags abgeschlossen und die Strecke 
wieder für den Verkehr freigegeben.
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen betroffenen 
Anliegerinnen und Anliegern und Verkehrsteilnehmenden für 
ihre Geduld und ihr Verständnis für die entstandenen Behin-
derungen und Einschränkungen während der Bauzeit.

Kosten:
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 900.000 
Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21,28b

Donnerstag, 7. Dezember 2023
09.30	 Frauentreff Cappuccino
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
29.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 8. Dezember 2023
16.00	 Mini-Jungschar
19.30	 Meet & Greet (GH)

Sonntag, 10. Dezember 2023-  2. Advent
10.00	 Gottesdienst (Pfrin.Hannah Häfele)
	 Opfer erbitten wir für unsere Kirchenmusik
10.00	 Kindergottesdienst (GH)
14.30	 Senioren-Nachmittag im Advent mit Kirchenchor (Kelter)
18.00	 AufTankStelle – sing & pray special (Kirche)

Montag, 11. Dezember 2023
09.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
19.30	 Die Kirchenglocken läuten zum Hausgebet im Advent

Dienstag, 12. Dezember 2023
17.30	 Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@

gmx.net
20.00	 Posaunenchor

Mittwoch, 13. Dezember 2023
15.00	 Konfirmandenunterricht
19.30	 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (Pfarrhaus)
20.00	 Kirchenchor

Donnerstag, 14. Dezember 2023
17.30	 Mädchen- und Bubenjungschar
18.30	 Lebendiger Adventskalender an der Kirche mit Kir-

chenchor
20.00	 Jugendkreis „Netzwerk“

Das nächste Meet and Greet steht vor der Tür! 
Diesmal möchten wir euch zu einer Fackelwanderung ein-
laden. Treffpunkt dazu ist am 08.12.2023 um 19.30 Uhr am 
Evangelischen Gemeindehaus in Grafenberg. Warme Klei-
dung sowie stabiles Schuhwerk sind zu empfehlen.
Anschließend lassen wir den Abend gemeinsam im Gemein-
dehaus ausklingen.
Auf dein Kommen freuen sich:
Isabell, Monja, Nico und Maren

Lebendiger Adventskalender 
2023
Auch dieses Jahr möchten wir 
wieder herzlich zum Lebendigen 
Adventskalender in Grafenberg 
einladen!
In loser Reihenfolge laden ver-

schiedene Familien, Gruppierungen oder Vereine zu sich ein 
und gestalten eine kleine adventliche Feier. Die Vorbereitung 
und Durchführung liegen ganz in der Hand der jeweiligen Gast-
geber. Von daher können wir uns wieder auf viele verschiedene 
individuell gestalte Veranstaltungen freuen!
Bisher finden folgende Veranstaltungen statt, Beginn ist im-
mer um 18.30 Uhr, außer es ist etwas anderes vermerkt:
14.12.23	 Kirchenchor, Michaelskirche, Kirchplatz
16.12.23	 Fam Barthelmeß, Schulstr. 4
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18.12.23	� Fam. Kurz, Uhlandstr. 10 (Wer möchte, kann wieder 
eine Laterne für das Friedenslicht mittbringen)

19.12.23	 17:30 Uhr! HOG Grafenberg, Musiksaal Grundschule
20.12.23	� 18:00 Uhr! Kathol. Kirchengemeinde, Gemeinde-

haus Peter und Paul,  Schillerstr.
21.12.23	� Gesangverein Liederkranz, Rienzbühlhalle Her-

mann-Bader-Raum
Sollten Sie sich noch ganz kurzfristig beteiligen möchten, 
gerne! Sie können sich für weitere Informationen direkt an 
Hartmut Kurz (Tel. 35031 , hartmut.kurz@gmx.de) wenden 
oder natürlich auch an jeden anderen der Gastgeber.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in den 
aktuellen Ausgaben des Mitteilungsblattes sowie auch auf der 
Homepage der evang. Kirchengemeinde.
Für die Veranstalter
Hartmut Kurz

AufTankStelle sing & pray special
Herzliche Einladung zum sing & pray special der AufTankStelle 
am Sonntag 10. Dezember um 18.00 Uhr in der Michaelskirche.

Hausgebet im Advent am 11. Dezember
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 11. Dezember um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein.
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den 
Tagen vor Weihnachten geworden.
Laden Sie Bekannte, Freundinnen und Freunde oder Nachba-
rinnen und Nachbarn ein, um gemeinsam zu feiern!
Dazu liegen in der Kirche und im Gemeindehaus Liturgiehefte 
aus oder können im Pfarramt abgeholt werden. 

Alpha in Grafenberg
Alpha – was ist das?
Was ist der Sinn des Lebens? Was kommt danach? Diese und 
weitere Fragen beschäftigen uns einmal mehr, einmal weniger. 
Doch in manchen Zeiten erkennen wir: Sie sind bedeutsam 
für unser Leben und wie wir damit umgehen.

Am 13. Januar 2024 starten wir wieder mit Alpha in Grafenberg. 
Alpha bietet Raum gerade für solche Fragen und Gedanken. 
Die Abende beginnen jeweils mit einem gemeinsamen Essen, 
an die sich ein Videoinput zu einem bestimmten Glaubens-
thema anschließt. In einer offenen Gesprächsatmosphäre 
wollen wir unsere Erfahrungen, Eindrücke und Gedanken 
miteinander teilen. Einander zuhören, voneinander lernen, 
miteinander wachsen.
Wir freuen uns über jede Anmeldung - persönlich bei Andreas 
Kühfuß und Monja Haußmann oder per E-Mail: alpha-grafen-
berg@web.de
Es ist aber auch jederzeit möglich spontan vorbeizuschauen.

Freizeitgebote des EJW BUM
Jetzt startet die heiße Anmeldephase!
Auf der Skifreizeit  für Jugendliche im Alter zwischen 13-17Jah-
ren (01.-06.01.2024) nach Adelboden/CH hat es noch ein paar 
freie Plätze. Als weitere Winterangebote beginnt nun auch die 
heiße Anmeldephase für die zwei Abschnitte zur Skifreizeit für 
jung und alt in den Faschingsferien nach Achenkirch/A in Tirol. 
Als weitere Angebote sind zwei Tagesskiausfahrten und ein 
Langlaufevent ausgeschrieben.
Seit 01.12. sind nun auch die Anmeldungen für unsere Som-
merfreizeiten gestartet. Buchen Sie rasch, denn die Teilnah-
meplätze sind begrenzt. Es gibt noch freie Plätze auf der 
Freizeit für Jugendliche ins Maggiatal nach Italien und auf den 
beiden Sommerzeltlagern für Kinder zwischen 9-13Jahren in 
Waldenbuch. Für unser KidsCamp suchen wir noch eine eh-
renamtliche Leitung. Nur dann kann die Freizeit durchgeführt 
werden.
Melden Sie sich gerne bei uns, auch bei Bedarf zu finanzieller 
Unterstützung und Rabattmöglichkeiten. Weitere Informati-
onen und die Onlineanmeldung finden Sie direkt auf unserer 
Homepage www.ejw-bum.de/freizeiten .
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Administrator Stellvertr. Dekan Pfr. Dietmar Hermann,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Pastoralreferentin Malin-Sophie Hagel,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 09.12.2023
18.00 	 Rosenkranzgebet
18.30 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

2. Adventssonntag, 10.12.2023
10.00 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion; parallel Kinderkir-

che im Advent zu "Hl. Nikolaus". Im Eingangsbereich 
werden kleine Geschenke zugunsten Sr. Mechthilde 
und Talita Kumi angeboten.

11.00 	 Talk im Turm zum Thema „Die Weltkirche und ich oder 
Ich und die Weltkirche“.

11.15 	 Ital. Eucharistiefeier
12.15 	 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 11.12.2023
18.30 	 Eucharistiefeier
19.30 	 Ökumenisches Hausgebet (Vorlagen liegen in der Kir-

che)
19.30 	 Chorprobe im Saal

Dienstag, 12.12.2023
08.30 	 Bibelteilen für Frauen in St. Lioba
15.00 	 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 	 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 13.12.2023
09.00 	 Eucharistiefeier am Vormittag, 
	 anschließend Adventsfrühstück im Saal
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 	 Rosenkranzgebet
19.00 	 Ital. Rorate in St. Bonifatius
19.45 	 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 14.12.2023
15.00 	 Beichtgelegenheit in St. Bonifatius
16.30 	 Boni-Kids Probe im Saal
17.00 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Boni-Teens Probe im Saal
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 15.12.2023
06.00 	 Rorate-Messe, anschl. Frühstück im Saal
15.30 	 Krippenfeierprobe in der Kirche

St. Johannes Riederich
Es werden dort vorerst keine Gottesdienste mehr gefeiert.
In den nächsten Monaten wird die Kirche innen renoviert.

RORATE-MESSEN  
 In der Adventszeit laden wir zu dieser besonderen 

Gottesdienstform bei Kerzenschein ein.  
  

St. Bonifatius Metzingen 
Freitag, 8., 15., 22. Dezember  

06.00 Uhr  
Danach einfaches Frühstück im Saal. 

  
 

Proben für die Krippenfeier 
 

Alle Kinder, die Freude haben, an der Krippenfeier 
mitzuwirken, sind herzlich eingeladen! Wir proben 
für das Krippenspiel „…und auf einmal war alles 
ganz anders...“, am 
 

Freitag, 8. Dezember, im Bonifatiussaal, und am  
Freitag, 15. und 22. Dezember, in der 
Bonifatiuskirche, jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr; 

Samstag, 23. Dezember, von 14.00 bis 16.00 Uhr  
in der Bonifatiuskirche. 

 

Es ist wichtig, bei allen Proben dabei zu sein.  
Info bei Monika Louvard,  9363996. 
 

"Drei Heilige begleiten uns auf dem Weg  
zur Krippe" - Kinderkirche im Advent 

jeweils 10.00 Uhr in St. Bonifatius 
 

 
 

2. Advent Sonntag,  
10. Dezember "Nikolaus" 

 

3. Advent Sonntag,  
17. Dezember "Luzia" 

Geschenke für Sr. Mechthilde 
An diesem und den kommenden 
Wochenenden werden nach den 
Gottesdiensten Marmeladen, Weih-
nachtssterne, Karten und sonstige 
kleine Geschenke verkauft.  

Der Erlös geht an Sr. Mechthilde, die in ihrer Verant-
wortung immer noch an den Folgen von Corona zu 
leiden hat. Die angemeldeten Besuchergruppen für ihr 
Center sagen oft aus Geldnot wieder ab, trotzdem 
muss sie monatlich ihre Angestellten bezahlen, die in 
ihrem Lebensauskommen von ihr abhängig sind. 
Darunter einige alleinerziehende Mütter.  
Wir erwarten mit Spannung den Jahres-Bericht 2023, 
den Sie dann bei Abgabe Ihrer Spende mitnehmen 
können. Ein herzliches Vergelts Gott sagt Ihnen  
Sr. Mechthilde.  
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TALK IM TURMCAFÉ 
der Bonifatiuskirche 

Sonntag, 10. Dezember 
11.00 Uhr 

 

„Die Weltkirche und ich, oder  
Ich und die Weltkirche“ 

   

Turmcafé der St. Bonifatius-Kirche.  
Daimlerstraße 5 in 72555 Metzingen. 

Engagierte Katholik:innen müssen sich immer wieder 
für ihren Glauben und ihr Engagement rechtfertigen. Oft 
erfahren sie sogar Ablehnung. Und das kann ermüdend 
sein.
Mit dem Synodalen Weg kam Hoffnung auf. Es wur-
den grundsätzliche Fragestellungen diskutiert und die 
katholische Kirche war nicht nur wegen fragwürdiger 
Entscheidungen in den Medien. Doch hier wurden wir 
in Frage gestellt. „Es ändert sich ja doch nichts“ und 
„die reden ja nur“.
Aber es kam anders: die Ergebnisse des Synodalen 
Wegs waren gut recherchiert und versuchten Konfron-
tationen zu vermeiden. Die teils ablehnenden Haltungen 
und Kommentare führten jedoch nicht dazu, dass die 
Positionen in Frage gestellt wurden.
Und dann kam die Weltsynode. Es wurden neue Konfe-
renzformen und Formen der Diskussionskultur auspro-
biert und die Ergebnisse lassen aufhorchen.
Wir haben nun die Gelegenheit, uns neu mit unserem 
Glauben und unserem Verhältnis zur Kirche zu beschäf-
tigen. Was hält uns bei unserem Glauben? Wie stehen 
wir zu unserer Kirche? Macht es einen Unterschied, 
wenn wir von Gemeinde oder Kirche sprechen?
Wir wollen uns in gemütlicher Runde im Turmcafé der 
Bonifatiuskirche um 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst 
austauschen.

Gottesdienst am Vormittag  
 

Mittwoch, 13. Dezember  
  09.00 Uhr 

Eucharistiefeier in St. Bonifatius 
 

anschl. Adventsfrühstück 
 

  im Bonifatiussaal. 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 07. Dezember  2023 
20.00 	 Gottesdienst  

Sonntag, 10. Dezember	2023 
09.30	 Gottesdienst 

Donnerstag  14. Dezember 2023
20.00	 Gottesdienst 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de     www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Vereinsjugend
Jugendnachmittag
Am 03.12.2023 fand unser Jugendnachmittag in der Rienz-
bühlhalle statt. Trotz bestem Winterwetter mit Schnee und 
blauem Himmel war die Halle gut gefüllt und Vorstand Jörg 
Sigmund konnte die zahlreichen Gäste begrüßen. Eröffnet 
wurde das Programm durch die Mädchenturnerinnen, die 
eine gelungene Kombination aus Barren- und Bodentur-
nen zeigten. Danach waren die Weihnachtswichtel des El-
tern-Kind-Turnens mit ihrem Wichteltanz an der Reihe. Musi-
kalisch ging es bei den kleinen Rope Skippern weihnachtlich 
weiter. Sie zeigten, was sie schon alles mit verschiedenen 
Seilen springen können. Schweißtreibend wurde es dann bei 
den Leichtathleten. Sie absolvierten ein Zirkeltraining an und 
mit verschiedenen Geräten. In der Pause konnten sich die Kin-
der Lose kaufen, da es als Besonderheit in diesem Jahr eine 
Tombola gab. Zur Überraschung einiger Übungsleiterinnen 
hatten wir Besuch vom Turngau. Carmen Gmeiner konnte 
Gaby Wendelstein, Marlene Knöll, Marina Heilig und Regina 
Gugel als langjährige Übungsleiterinnen für über 20, 30 und 
sogar 50 Jahre Übungsleitertätigkeit ehren. Dann ging es 
weiter mit dem nächsten Auftritt. Bei den Jugendturnerinnen 
war viel Körperspannung gefragt, denn sie zeigten ihr Können 
an Mini-Trampolinen und am großen Trampolin. Die Kinder 
des Kinderturnens verbreiteten dann Sommerstimmung in 
der Halle und führten verschiedene Tänze vor, die viele an 
den letzen Sommerurlaub erinnerten. Zum Schluss zeigten 
die großen Rope Skipper, was durch fleißiges Üben alles mit 
Seilen möglich ist. Kaum zogen die Kinder und Jugendlichen 
singend in die Halle ein, kam auch schon der Nikolaus und 
beschenkte alle mit Frisbees. Anschließend konnten die Ge-
winne der Tombola abgeholt werden und strahlende Kinder 
verließen die Rienzbühlhalle. Vielen Dank noch einmal an die 
vielen Spender, die diese Tombola erst möglich machten. Ein 
großes Dankeschön geht auch an alle Übungsleiter, an alle 
Eltern, die Dienste übernahmen oder uns mit Kuchenspenden 
unterstützten und an unseren Hausmeister.

Auftritt des Mädchenturnens 

Die Weihnachtswichtel des Eltern-Kind-Turnens 
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Trampolinaufführung der Jugendturnerinnen 

Die Mädchen und Jungen des Kinderturnens 

Abschlussbild der Leichtathleten 

A-Klasse Esslingen/Göppingen
TSV Grafenberg 1	-	 SV Nürtingen 3	 2,0:4,0 
Nach zwei Unentschieden kassierte unsere Mannschaft am 
4. Spieltag die erste Saisonniederlage. Gegen die Gäste aus 
Nürtingen gingen wir als Favorit ins Spiel. Leider konnten wir 
dies nur teilweise auf das Brett bringen.
Heiner Schneider verlor seine Partie an Brett 3 nach einem 
Qualitätsverlust.  Anschließend ging auch die Partie von Dieter 
Greiner an Brett 6 verloren, nachdem sein Gegner die offene 
Königsstellung zum Sieg ausnutzte.  Nach einem Bauernge-
winn wählte Volker Lang an Brett 2 eine falsche Fortsetzung. 
Diese führte wenig später zur Niederlage. Die Nürtinger mach-
ten ihren Mannschaftserfolg klar, als auch an Brett 1 das Spiel 
von Matthias Gugel verloren ging. Zu guter Letzt konnten wir 
uns an den beiden restlichen Brettern durchsetzen. Florian 
Weber gewann an Brett 4 mit einem Gegenangriff. Abschlie-
ßend gelang es Hartmut Hummel an Brett 5 die gegnerische 
Deckung zu knacken und schachmatt zu setzen.
Durch diese unnötige Niederlage haben wir den Anschluss an 
die Tabellenspitze verloren.

Unser nächstes Spiel bestreiten wir am 14.01.2024 beim SC 
Ostfildern 3.

Die weiteren Ergebnisse
SC Ostfildern 4	 - SF Deizisau 4		  2,0:4,0
SC Geislingen 1	- SF Deizisau 5		  6,0:0,0
SG TSG Esslingen/TSV Denkendorf 1  - TSV RSK Esslingen 3	
2,5:3,5
SV Wendlingen 2 - SC Ostfildern 3	 3,5:2,5

Spiele Punkte Brettp.
1. SF Deizisau 4 4 7 16,5
2. SC Geislingen 1 4 6 15,5
3. SV Wendlingen 2 4 6 14,5
4. SC Ostfildern 3 4 5 15,5
5. SV Nürtingen 3 4 5 14,5
6. TSV Grafenberg 1 4 4 13,0
7. SC Ostfildern 4 4 4 12,5
8. TSV RSK Esslingen 3 4 2 6,5
9. SF Deizisau 5 4 1 5,5

10. SG TSG Esslingen/Denkendorf 1 4 0 5,0

Unentschieden gegen Bezirksklasse-Absteiger TTV Rei-
cheneck
Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm der TTV Reicheneck 
beim 8:8 gegen den TSV Grafenberg in der Herren Kreisliga 
A, Gruppe 3 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine 
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 36:32.
Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt 
hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Maisinger / Köstlin ihren Gegnern 
Lamparter / Rösch beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten 
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit 3:1 hatten 
Maisch / Maisch im Spiel gegen Göbel / Lamparter die Nase 
vorn. Mit 9:11, 12:10, 7:11, 8:11 verloren indessen Greiner / 
Brodbeck ihre Partie gegen Berndt / Pasch. Die Anzeigeta-
fel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den 
Einzel-Matches. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss 
Stephan Maisinger beim 2:3 gegen Andreas Göbel. Das Spiel 
verlor Maisinger dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender 
als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwar brachte Jan 
Moritz Lamparter Carsten Maisch phasenweise in Bedräng-
nis, doch am Ende setzte sich Carsten Maisch mit 3:1 durch 
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als 
eher ausgeglichen erwartete Partie. Anschließend war dann 
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der 
Reihe. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Patrick Maisch 
beim 3:0 gegen Rüdiger Berndt. Es war ein langes Spiel, bis 
Jürgen Köstlin seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas 
Lamparter hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber 
in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an 
die Gäste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem 
Spielstand von 4:3 an die Tische. In einem sehr ausgegli-
chenen Spiel bezwang Dieter Greiner den Senior (mit 69) 
Klaus-Peter Rösch in fünf Sätzen. Über eine lange Zeit da-
gegenhalten konnte Volker Brodbeck beim 2:3 gegen Harald 
Pasche. Das Spiel verlor Brodbeck dennoch im 5. Satz. Vor 
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im folgenden 
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass 
Stephan Maisinger über die 1:3-Niederlage gegen Jan Moritz 
Lamparter hinweggetröstet werden musste. Gekämpft bis 
zum Schluss hatte Carsten Maisch in der Begegnung gegen 
Andreas Göbel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im 
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unter-
schreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach diesem 
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Einzel steht Maisch somit bei 11 Siegen und 3 Niederlagen 
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Göbel ein 11:5 
ausweist. Patrick Maisch bekam seinen Gegner Thomas Lam-
parter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste 
man neidlos anerkennen. 11:5 (Maisch) bzw. 12:4 (Lamparter) 
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen 
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach 
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Gekämpft bis zum 
Schluss hatte nachfolgend Jürgen Köstlin im Match gegen 
Rüdiger Berndt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im 
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unter-
schreiben. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 
3, der erst nach 38 Bällen endete und an Köstlin ging. Nur 
einen Satz verlor hingegen Dieter Greiner bei seinem Sieg in 
vier Sätzen gegen Harald Pasche und holte somit einen Punkt 
für seine Mannschaft.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von 
Greiner nun bei 7:3. Beim letzten Einzelspiel hieß es 11:9, 
3:11, 11:3, 3:11, 11:8 für Grafenberg, als Volker Brodbeck und 
Klaus-Peter Rösch die Schläger kreuzten. Bevor die beiden 
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im 
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar 
brachten Göbel / Lamparter Maisinger / Köstlin phasenweise 
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Maisinger / Köstlin 
mit 3:1 durch. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale 
Ergebnis, und der Blick geht weiter Richtung Platz 2 oder 3 
in der Liga. 
Die Mannschaft des TSV Grafenberg bestreitet unterdessen 
das letzte Vorrundenspiel am 07.12.2023 gegen den TSV 
Sondelfingen III.

TSV Grafenberg
Doppel: 	 Maisinger / Köstlin 		 2:0, 
			   Maisch / Maisch 		  1:0, 
			   Greiner / Brodbeck		 0:1
Einzel: 	 S. Maisinger 0:2, C. Maisch 1:1, P. Maisch 1:1, 
			   J. Köstlin 0:2, D. Greiner 2:0, V. Brodbeck 1:1

Tabelle:
Rang	 Mannschaft			  X	 Spiele	 +/-		 Punkte
1		  TTC Reutlingen II	 8	 72:32		  +40	 16:0
2		  TB Metzingen III		 9	 75:42		  +33	 13:5
3		  TSV Betzingen III	 9	 64:51		  +13	 12:6
4		  TSV Grafenberg		 8	 62:47		  +15	 11:5
5		  TTV Reicheneck		 8	 62:46		  +16	   9:7

Volker Brodbeck holte den letzten Einzelpunkt. 

Lebendiger Adventskalender am 21.12.2023 beim Ge-
sangverein
Auch der Gesangverein Grafenberg beteiligt sich in diesem 
Jahr zum ersten Mal am lebendigen Adventskalender. Die 
beiden Chöre des Vereines laden dazu alle Bürgerinnen und 
Bürger am Donnerstag, dem 21. Dezember um 18.30 Uhr 
in den Hermann-Bader-Raum der Rienzbühlhalle über den 
hinteren, stufenlosen, Zugang ein. Mit einigen, von den Chören 
vorgetragenen weihnachtlichen Stücken und ein paar Weih-
nachtsliedern zum mitsingen möchten wir alle Besucher auf 
das unmittelbar bevorstehende Fest einstimmen.
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich über Ihren Besuch.

Kulturveranstaltung mit 
"Ernst und Heinrich" 
am Samstag, 09.12.2023, 
in der Grafenberger 
Kelter - Restkarten an der 
Abendkasse erhältlich
„Ernst und Heinrich“ gastie-
ren am kommenden 
Samstag, 09.12.2023 mit 
ihrem Programm „Nex Ver-

komma Lassa“ in der Grafenberger Kelter und bieten ein 
Best-Of Programm mit neuesten, bewährtesten und belieb-
testen Liedern und Szenen in typischer Ernst-und-Heinrich-
Manier, schwäbisch-international halt.
Die beiden Urgesteine Ernst Mantel und Heiner Reiff, Träger 
des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg und des Seba-
stian-Blau-Preises für Mundart, Vollblutmusiker, Komödian-
ten und Wortspielakrobaten ermöglichen tiefe humoristische 
Einblicke in die Welt der Schwaben.
Sie besingen auf unnachahmliche Weise skurrile Missver-
ständnisse, entstanden durch schwäbische Phonetik, männ-
liche Wochenendrituale und Zwangshandlungen, Putzatta-
cken, beschreiben schwäbische Formen von Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschonung, empfangen „Experten“ per Video-
zuschaltung zu den Themen „business schwaebish“ für aus-
ländische Besucher, Dialekt-Kompaktseminar oder Mostbir-
nen-Seminar, Handwerker-Romantik und Spruchweisheiten-
quelle, lassen in einem phantasmagorischen Reigen Personen 
vorbeihuschen, die uns im Alltag schon mal über den Weg 
gelaufen sind, uns womöglich erschreckt haben, und über 
die wir uns zum Glück im Ernst-und-Heinrich-Kontext schier 
scheps lachen können.
Wann? 	 Samstag, 09.12.2023, 
			   Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Wo? 		  Historische Kelter Grafenberg
Kosten?	 Abendkasse 22 €. 
Vor Beginn der Veranstaltung, in der Pause und danach gibt 
es Getränke und leckere Snacks (belegte Wurst- und Käse-
brötchen, Butterbrezeln).
Die Vereinsleitung

Schülervorspiel am 19.12.2023 / Lebendiger Adventska-
lender
Unsere Schülerinnen und Schüler haben in den letzten Wo-
chen und Monaten wieder fleißig geprobt und intensiv an 

Foto: Gudrun DeMaddalena
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ihrem Können gefeilt. Das Erlernte wollen sie am Dienstag, 
19.12.2023, um 17.30 Uhr im Rahmen des Lebendigen Ad-
ventskalender bei einem Schülervorspiel im Musiksaal der 
Grundschule sehr gern präsentieren
Alle Eltern, Geschwister und Großeltern sind ganz herzlich 
eingeladen, unseren Schülern (Akkordeon, Keyboard, Melo-
dica) zuzuhören.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit ins Gespräch zu kom-
men.

Hospizgruppe Ermstal                                        
Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens

eine Bedeutung haben
Dame Cicely Saunders /

Begründerin der modernen Hospizarbeit

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt.

Einladung zum Trauercafé
Herzlich eingeladen sind Menschen, die in Trauer sind und 
ins Gespräch mit anderen Trauernden kommen wollen. Bei 
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen fällt das leichter.
Anschließend besteht die Möglichkeit, im Austausch in der 
Gruppe über verschiedene Themen des Trauerprozesses zu 
sprechen und auch Wege zum Umgang mit der eigenen Trauer 
zu suchen.
Das Treffen wird geleitet von ausgebildeten Trauerbegleite-
rinnen, die bei Bedarf gerne für Einzelgespräche zur Verfügung 
stehen.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Termin: 12. Dezember 2023 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
neuer Ort: Dekanatssaal
Gemeindebüro der evang. Kirchengemeinde Bad Urach-See-
burg
Gabriel-Biel-Platz 2
72574 Bad Urach
Eingang gegenüber dem Seiteneingang der Amanduskirche

KULTURforum Metzingen e.V.                           
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Freitag	 08.12.2023	 20:00 Uhr	 More & Friends
Amy Lee Schramm (Klavier und Gesang) präsentiert vollstän-
dig selbstgeschriebene und komponierte Songs.
Lieder, die das Herz brechen berühren und die Seele zum 
Klingen bringen.
Lassen Sie sich entführen in die musikalische Welt von Amy 
Lee...
Der Eintritt ist frei! Spenden willkommen!

Proben diese Woche
Freitag, den 8. Dezember 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Gelungene Einstimmung auf die Advents- und Weih-
nachtszeit
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den vielen großen und 
kleinen Besucherinnen und Besuchern unseres Adventszau-
bers, einer musikalischen Einstimmung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit am vergangenen Freitag in der Evangelischen 
Michaelskirche. Trotz der winterlichen Verhältnisse war die 
Kirche sehr gut gefüllt und es war ein besonderes Erlebnis 
für uns Musikerinnen und Musiker. Ein besonderer Dank geht 
an den Mesner Tobias Roth für die Unterstützung, an Pfarre-
rin Hannah Häfele für die wieder mal tolle Moderation samt 
Geschichte, an unsere „Neulinge“ Lenni Bader, Felix Hausch 
und Felix Mack für die super vorgetragenen Weihnachtslieder 
am Tenorhorn, an der Trompete und am Schlagzeug, an Lena 
Schaich an der Querflöte und Noel Wenzel an der Trompete 
für die Unterstützung der Stammkapelle bei den Liedern, an 
Peter Mayer für die Präsentation und das kurzfristige Einsprin-
gen am Schlagzeug sowie an die Notenspender Rudi Rampf, 
Ingeborg & Horst Bader, Erich Wurster und Paul Maisch. Ein 
dickes Dankeschön geht an unsere Dirigentin Anke Bader, die 
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das Programm mit viel Liebe und Hingabe mit uns einstudiert 
hat. Viele Zuhörerinnen und Zuhörer nahmen die Gelegenheit 
wahr und führten im Anschluss an das Konzert bei Schneefall, 
Glühwein, Punsch, Rührkuchen und Gebäck noch schöne 
Gespräche auf dem Kirchplatz. 

Und hier ein paar Bilder.

Die "Grafenberger Musikanten" unter der Leitung von Anke 
Bader verzauberten das Publikum 

Felix Hausch an der Trompete... 

...sowie Lenni Bader am Tenorhorn und Felix Mack am 
Schlagzeug bei ihrem ersten Auftritt - war klasse!!! 

Unsere Moderatorin, Pfarrerin Hannah Häfele, führte toll 
durch das Programm 

Nette Gespräche auf dem Kirchplatz bei Glühwein, Punsch 
und Gebäck. 

Ein neuer Abschnitt für „Dui do on de Sell“:  
Doris Reichenauer kommt mit ihrem Solo-Programm 
nach Grafenberg!
Liebe Grafenbergerinnen und Grafenberger,
liebe auswärtige Gäste,
für Sonntag, den 28. Januar 2024 haben wir das bekannte 
Comedy-Duo „Dui do on de Sell“ mit ihrem „Best-of“-Pro-
gramm verpflichtet und bereits viele Karten verkauft. Seit über 
20 Jahren stehen die zwei Vollblut-Comedians erfolgreich auf 
der Bühne und begeistern das Publikum. Auch wir durften 
zusammen schon viele wunderbare Momente mit ihnen teilen. 
Leider hat sich in den letzten Wochen eine unerwartete Wen-
dung ergeben: Petra Binder (Dui do...) ist aus gesundheitlichen 
Gründen ausgefallen, und ihre Genesung dauert länger als 
ursprünglich angenommen. Petra hat sich entschieden, mehr 
Zeit mit ihrer Familie zu verbringen und wird daher vorerst nicht 
mehr auf die Bühne zurückkehren.
Wir möchten jedoch betonen, dass die Show weitergeht! Doris 
Reichenauer (...de Sell) wird als Solokünstlerin den einzigar-
tigen Spirit von "Dui do on de Sell" weitertragen. Ihre bishe-
rigen Auftritte als Solokünstlerin haben bereits viel positive 
Resonanz erhalten, und das Publikum sowie die Veranstalter 
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waren durchweg begeistert von ihrer unbändigen Energie 
und ihrem besonderen Humor. Ein paar Rückmeldungen von 
Veranstaltern gerne unter folgendem Link: https://www.dui-
doondesell.de/gaestebuch/
Wir sind uns sicher, dass Doris das Erbe von "Dui do on de 
Sell" mit Bravour fortführen wird. Sie hat ein fantastisches 
Solo-Programm auf die Beine gestellt - Comedy-Feuerwerk 
der Extra-Klasse, Lachmuskelkater garantiert: „I moin’s doch 
bloß gut!“ Ihr Soloauftritt verspricht ebenso lustige wie unter-
haltsame Momente, die das Publikum zum Lachen bringen 
und für unvergessliche Augenblicke sorgen werden.
Karten für das Solo-Programm von Doris Reichenauer am 
28. Januar 2024 gibt es bei der Getränkehalle Bader und bei 
der Volksbank Mittlerer Neckar eG in Grafenberg oder online 
unter www.mvgrafenberg.de (Vorverkauf 24 €, Abendkasse 
26 € - bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keine neu-
en Karten gedruckt haben). Die bereits erworbenen Karten 
behalten ihre Gültigkeit.
Wir wünschen Petra von Herzen eine rasche und vollständige 
Genesung!!!

Verteilung der "Gelben Säcke"
Am Samstag, den 16. Dezember 2023 verteilen wir an alle 
Haushalte "Gelbe Säcke" für das Jahr 2024. Treffpunkt für 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer ist um 10 Uhr bei der 
Schreinerei Thüringer, Riedericher Straße 66. Jeder Haushalt 
erhält 2 Rollen mit jeweils 26 Gelben Säcken. Falls die Säcke 
wider Erwarten nicht ausreichen, können weitere Säcke auf 
dem Rathaus abgeholt werden.
Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Zukunft der Senioren-Wandergruppe gesichert
Die Zukunft der Senioren-Wandergruppe ist gesichert, dank 
Günter “Güwa” Walter und seiner Frau Leni. Gemeinsam ha-
ben sie dafür gesorgt, dass es auch im Jahr 2024 weitergeht. 
Im Dezember wird man sich zusammensetzen und genau 
planen, wie es weitergeht. Voraussichtlich wird es einen neuen 
Wochentag für die vierwöchentliche Wanderung geben, aber 
mit neuen und altbekannten Wanderführern und -führerinnen 
geht es weiter.
Am 29.11.2023 hatte Günter “Güwa” Walter seine letzte  
Seniorenwanderung als Wanderführer. 
Wir vom Schwäbischen Albverein der Ortsgruppe Grafen-
berg möchten uns bei ihm für seine 20-jährige Laufbahn als 
Wanderführer der Senioren-Wandergruppe bedanken. Mit all 
seinem Wissen, seiner Herzlichkeit und seinem Ideenreich-
tum hat er jede einzelne Wanderung zu etwas Besonderem 
gemacht.
Wir wünschen ihm alles Gute für die Zukunft und hoffen, dass 
er weiterhin ein wichtiger Teil der Gruppe bleibt.
MERCI GÜWA
Wanderwart Daniel Fischer

Weihnachtsfeier des Schwäbischen Albvereins Grafen-
berg am Sonntag 17.12.2023 – erscheint im neuen Licht 
und am neuen Standort!
Der Schwäbische Albverein lädt herzlich ein zur 

Bergweihnacht 2023. 

Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf dem Kirchvorplatz. Dann 
gehen wir in gemütlichem Tempo gemeinsam auf den Grafen-
berg. Oben angekommen werden wir gemeinsam singen und 
eine Weihnachtsgeschichte hören. Natürlich darf zu diesem 
Anlass der Nikolaus nicht fehlen und jedes Kind bekommt ein 
süßes Geschenk. Wir freuen uns schon sehr darauf, uns auf 
diese Weise mit euch auf Weihnachten einzustimmen. Wie 
schon in den letzen Jahren werden wir auf Bewirtung und 
Imbiss verzichten. Gerne darf etwas mitgebracht und geteilt 
werden.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.
Eure Vereinsleitung

15. Neujahrskonzert in der Kelter Grafenberg 
am 1.1.2024, 17 Uhr
Der Arbeitskreis Kelter veranstaltet nun zum 15. Mal sein 
Neujahrskonzert in der Grafenberger Kelter. Zum 7. Mal spielt 
das auch in der Region sehr bekannte Johann Strauss Fe-
stival Orchester unter der Leitung von Jean-Paul Mathé zum 
beschwingten Start ins Neue Jahr auf. Unter dem Motto 
„Festival der schönen Stimmen“ darf sich das Publikum auf 
zwei Sängerinnen der Extraklasse freuen:
Johanna Pommranz, mehrfach ausgezeichnete Sopranistin, 
konzertierte als gefragte Solistin mit namhaften Orchestern 
wie der Baden-Badener Philharmonie, der Württember-
gischen Philharmonie Reutlingen und der Südwestdeutschen 
Philharmonie Konstanz
Karina Assfalg, Gesangsausbildung am Konservatorium in 
St. Petersburg, Diplom-Opernsängerin. Rasch wurde sie Mit-
glied im weltberühmten Chor des Mariinsky Theaters. Ihre 
Karriere setzte sie nach der Übersiedlung in Deutschland als 
Solosängerin fort. Ihre Gastauftritte in den Opernhäusern in 
Stuttgart und Ulm sowie Konzerte im vorwiegend süddeut-
schen Raum wurden mit glänzenden Kritiken begleitet.
Eintrittskarten zum Preis von 18 € sind bei der Volksbank, der 
Poststelle, bei Stiel+Blüte, Getränke Bader und Raumausstat-
ter Knöll in Grafenberg erhältlich. Außerdem können Karten 
über unsere Email-Adresse kelter-grafenberg@gmx.de  re-
serviert werden.
Einlass ab 16 Uhr, Beginn um 17 Uhr.
Auch diesmal ist für Getränke und die beliebten Finger-
food-Häppchen gesorgt.
AKK/P. Köppe

Ein gutes Herz
ist unbezahlbar.
Blut spenden
ist Ehrensache.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de
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DRK-Adventsnachmittag 2023 
„Vorankündigung“
Nach über 3-jähriger Pause, wollen wir wieder ein besinnlicher 
Nachmittag am Sonntag, 17. Dezember 2023 im Forum der 
Generationen in Großbettlingen, mit Ihnen feiern.
Deshalb laden wir alle Senioren, Aktive ab Rente und interes-
sierten ein.
Traditionsgemäß am 3. Advent, mit einem Programm mit Mu-
sik und Tanzvorführung.
Lassen Sie uns die Vorweihnachtszeit gemütlich zusammen 
feiern!

Programm:
14:00 Uhr	 Begrüßung
14:15 Uhr	 Tanzgruppe „Ladies Dance Gruppe“
				    Mareli Schröter
14:50 Uhr	 Kaffeepause
15:45 Uhr	 Musikverein Grafenberg unter
				    der Leitung von Anke Bader
16:45 Uhr	 Verabschiedung

Bitte merken sie sich den Termin schon mal vor.
Sonntag, 17. Dezember 2023, um 14 Uhr.

Forum der Generationen Großbettlingen,  Heerweg 20

Ihre DRK-Bereitschaft Großbettlingen

Musikschule Metzingen e.V.                               

Jingle-Bells-Kinderkonzert
Am Freitag, 8.Dezember musizieren unsere Jüngsten für un-
sere Jüngsten.
Eingeladen sind alle Mütter, Väter mit ihren Kindern und der 
ganzen Familie ab 3 Jahre. Gerne auch mit Kinderwagen.
Mit diesem Konzert wollen die jungen Musikerinnen und Mu-
siker in die Adventszeit einstimmen.
Beginn 17.30h im Pavillon der Musikschule. Der Eintritt ist frei.

www.musikschule-metzingen.de

Kinderkonzert

Unsere Jüngsten machen Musik!

Freitag, 8.12.23    17.30h
im Pavillon der Musikschule

Eintritt Frei 

Sonderkonzert „Klang und Wort“
Am Freitag, 15.Dezember musizieren die Lehrkräfte der Mu-
sikschule in verschiedensten Besetzungen mit Werken aus 
unterschiedlichsten Epochen.
Zwischen den Klängen der Musik rezitiert Bettina Scharping 
rund um die Musik.
Diese einmalige Mischung der Künste findet um 19h im 
Luna-Filmtheater statt.
Karten gibt es für 5.-€ an der Abendkasse.

Römerstraße 19 · 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 · Fax 07123/3688-222


